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N E T Z W E R K O R I E N T I E R T E S  
AU S B I L D U N G S M A N A G E M E N T

AUSZUBILDENDE FÜR 
NORDERSTEDT

ALLGEMEINES ZUM 
AUSBILDUNGSMARKT

• historischen Tiefstand neu abgeschlossener 
Ausbildungsverträge von 530.700 (-3,7% gegenüber 2012)

• Rückgang betrieblicher Ausbildungsverträge (um 16.300 
bzw. -3,1% auf 509.000)

• Abbau der außerbetrieblichen Ausbildung z.B. BvB oder BAe 
Maßnahmen (um 4.200 bzw. -16,3% auf nunmehr 21.700)

• Zunahme der Passungsprobleme: Ein höherer Anteil des 
betrieblichen Ausbildungsangebots blieb unbesetzt, und mehr 
Jugendliche blieben bei ihrer Ausbildungsplatzsuche erfolglos
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SITUATION IM 
KREIS SEGEBERG 2013

• Ausbildungsquote liegt im Kreis Segeberg bei 6,1% 
(Deutschland 5,6%; Hamburg 4,5%)

• Schulabgänger ohne Hauptschulabschluss über 
Bund 7,1% (Deutschland 5,5%; Hamburg 6,8%)

• Stellen/ Bewerberverhältnis im Kreis Segeberg lag 
2012/13 bei 1,1 (1406 offene Stellen, 1606 Bewerber)
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NORDERSTEDT -
DIE „AUSNAHME“

• Norderstedt nimmt im Kreisgebiet eine 
Ausnahmestellung ein: 

• hier kamen auf einen gemeldeten Jugendlichen 1,8 offene 
Ausbildungsstellen 

• insgesamt 321 Ausbildungsbewerber/innen meldeten sich in 
der Stadt bei der Berufsberatung

• Norderstedter Ausbildungsbetriebe gaben 582 
Ausbildungsplätze zur Besetzung auf

• die Zahlen bleiben damit zum Vorjahr fast unverändert
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SITUATION 
DER BEWERBER/INNEN

• durch den zunehmenden Fachkräftebedarf in der 
Region finden die Bewerber/innen eine günstige 
Marktlage vor

• Bewerber sind auf dem „zweiten Blick“ geeignet

• die Zahl der Abiturienten und damit auch der 
Studenten steigt

• die Beliebtheit des duales Studium nimmt zu 
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DAS KONZEPT 
DER BEGLEITETEN AUSBILDUNG 

• Es bindet – im Gegensatz zum Praktikum -Modell der 
überbetrieblichen Ausbildung – die Auszubildenden 
„vollwertig“ in die Betriebe ein

• Norderstedter Jugendliche mit schwachem oder 
keinem Schulabschluss haben die Chance auf 
einen Ausbildungsplatz 

• Und: es entlastet die öffentliche Hand durch die 
betrieblich geleistete Ausbildungsvergütung

• Es bietet den Auszubildenden konkrete Unter-
stützung in den Bereichen Freizeitgestaltung, 
Gesundheitsförderung und Weiterentwicklung 
sozialer Kompetenzen
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DAS KONZEPT 
DER BEGLEITETEN AUSBILDUNG 

• Es unterstützt die Entwicklung der Wachstumsregion 
Norderstedt

• Aufbau eines Netzwerkes der 
Ausbildungspartnerschaft in den für Norderstedt 
zentralen Betrieben

• Es reagiert auf die hohe Rate der 
Ausbildungsabbrüche

• Es unterstützt die Betriebe 

• fördert die Ausbildungsbereitschaft von Bewerbern 
und Firmen
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MAßNAHMEKONZEPTION

• Akquisition der Ausbildungsbetriebe durch 
• Gemeinsame Veranstaltungen BW, Netzwerk und Betriebe

• Bildungstage

• Bewerberaktionen wie Speed-Dating mit Personalkompetenzen

• Netzwerk Ausbildung für Norderstedt

• Junge Messe als Treffpunkt des Netzwerkes

• Teilnehmerauswahl, Profiling und 
Kompetenzfeststellung

• Kooperation mit anderen Einrichtungen der 
Berufsbildung und Beratungsstellen

• Übergang in Erwerbstätigkeit
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ZIELSETZUNG…

• ist die Berufsausbildung mit erfolgreichem Abschluss
• ist ein innovativer Ansatz der Ausbildungsbegleitung
• für Jugendliche mit multiplen Vermittlungshemmnissen 
• ist die Entscheidung von Betrieben der Wachstumsregion 

Norderstedt zur Ausbildung dieser Zielgruppe. 
• ist Ausbildungsabbrüche zu verhindern 
• ist das Ausbildungsziel flankierend abzusichern. 
• ist die Förderung und Stabilisierung des Auszubildenden
• ist die Vermittlung beruflicher Handlungskompetenzen
• ist der bessere Auszubildende für Norderstedt
• ist der gesicherte Übergang in Erwerbstätigkeit
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AUSBILDUNGSBEGLEITUNG
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ÜBERSICHT DER 
AUSBILDUNGSBEGLEITUNG

• Dienstleistungen für Auszubildende

• Individueller Förderplan

• Förderplangespräche

• Förderunterricht - Berichtsheft

• Prüfungsvorbereitung

• Abbruchprävention

• Krisenintervention

• Sozialpädagogische Begleitung

• Gesundheitsförderung und Freizeitaktivitäten
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DIENSTLEISTUNGEN 

FÜR BETRIEBE
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ÜBERSICHT DER 
AUSBILDUNGSBEGLEITUNG

• Dienstleistungen für Betriebe
• Bewerberauswahl/ Vermittlung
• Ausbildungscoaching
• Administrative Unterstützung
• Prüfungsvorbereitung
• Pädagogische Beratung
• Ausbildungsinhalte übernehmen und organisieren
• Organisation von Zusatzangeboten
• Ständige Erreichbarkeit/ Mobilitätsmanagement
• Berichtsheftführung
• Betreuungsvereinbarung
• Zusammenarbeit mit den Berufsschulen
• Schaffung von Pufferplätzen in den Bildungswerken
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